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Richard Köhler

Zentralausschuss Aktuell 
Österreichische Post AG Folge 10

April 2026

In der dritten Verhandlungsrunde am 28. April 2026 konnte eine Einigung 
mit dem Vorstand der Österreichischen Post AG erzielt werden.

	 Ab 15. September 2026 werden die Gehälter aller 
	 Beschäftigten, einschließlich der Lehrlinge, um 3 % erhöht. 

Die Nebengebühren und Zulagen steigen ab 1. Oktober 2026 ebenfalls 
um 3 %. Damit wurde eine einheitliche prozentuelle Anpassung für 
alle Einkommensgruppen sichergestellt.

Darüber hinaus wurde für neu eintretende KV‑Neu‑Mitarbeiter*innen in 
der Paketzustellung ein dynamisches, leistungsbezogenes Entgeltmodell 
auf kollektivvertraglicher Basis vereinbart. Dadurch sollen innerhalb der 
nächsten zwölf Monate zusätzliche 200 bis 300 neue Arbeitsplätze ent-
stehen.

Dieses Verhandlungsergebnis unterstreicht die Handlungsfähigkeit und 
Durchsetzungskraft der Gewerkschaft und leistet einen wichtigen Beitrag 
zur sozialen und nachhaltigen Weiterentwicklung des Unternehmens.

Ich bedanke mich bei meinem erfolgreichen Verhandlungsteam.

Mit freundlichen Grüßen

dein

Richard Köhler
Vorsitzender des Zentralausschusses
Bundesvorsitzender der Gewerkschaft der Post- und Fernmeldebediensteten

Liebe Kollegin, lieber Kollege!


